
           Anlage 1 
Dezernat III 
FB 61- Stadtplanung und Liegenschaften        27.02.2015 
 
 
 
 

Vermerk:  Bebauungsplan Nr. 85 „Merler Keil“ – 3. Ä nderung 
 Hier:  Frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Baule itplanung am 

25.02.2015 mit den Bürgern/Öffentlichkeit gemäß § 3  Abs. 1 BauGB 

 

Durch Bekanntmachung im Meckenheimer Amtsblatt (Blickpunkt Schaufenster) vom 18. No-

vember, 45. Jahrgang – 8. Woche, wurden die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Mecken-

heim zur frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung über die Bauleitplanung für 

Mittwoch, den 25. Februar 2015, 19:00 Uhr in das Verwaltungsgebäude; 

Im Ruhrfeld 16, Sitzungssaal S 5, nach Meckenheim  

eingeladen. 

 

Beginn: 19:00 Uhr      Ende:  19:25 Uhr 

Die Verwaltung wurde vertreten durch: 

Herr Jung    Erster Beigeordneter 

Frau Leersch  Leiterin FB 61 – Stadtplanung, Liegenschaften 

Herr Wichert  MA   FB 61 – Stadtplanung, Liegenschaften 

Herr Thielecke   Planungsbüro Städtebauliche Arbeitsgemeinschaft Bonn 

Teilnehmer: 2, siehe beiliegende Anwesenheitsliste 

Die heutige frühzeitige Informationsveranstaltung zur Unterrichtung und Erörterung der Bau-

leitplanung über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 85 „Merler Keil“ – 3. Änderung 

gemäß § 3 (1) BauGB wird durch Frau Leersch um 19:00 Uhr eröffnet und die Mitarbeiter der 

Verwaltung und des Planungsbüros kurz vorgestellt. Die Verwaltung stellt anhand einer Po-

wer-Point-Präsentation den aktuellen Stand und bisherigen Verlauf des Bauleitplanverfah-

rens vor. Mit der heutigen Veranstaltung erfolgt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

zur geplanten Bauleitplanung. Die Bürgerinnen und Bürger können dabei heute im Anschluss 

an die Präsentation Fragen stellen sowie Anregungen und Hinweise zum Planverfahren ma-

chen. Zudem können schriftliche Anregungen und Hinweise zum Bauleitplanverfahren bis 

zum 24. März 2015 bei der Stadtverwaltung Meckenheim geltend gemacht werden. Im An-



schluss erläutert Herr Thielecke die Planzeichnung, sowie die Inhalte der textlichen Festset-

zungen des Bebauungsplanes.  

Herr Gilles erkundigt sich, wie zukünftig die anliegenden landwirtschaftlichen Flächen für den 

Landwirtschaftsverkehr erreichbar sein werden.  

Hierzu führt die Verwaltung aus, dass die bestehende Zuwegung weiterhin über die landwirt-

schaftlichen Wegeflächen in dieser Form bestehen bleiben soll und folglich im Bebauungs-

plan als besondere Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung „Wirtschaftsweg“ festgesetzt 

wird. Die benötigten Stellplätze werden auf dem Gelände der KiTa bereitgestellt.  

Auf die Rückfrage bzgl. der Lage des Straßen-Pollers zur Verkehrsabbindung hin, stellt die 

Verwaltung klar, dass der genaue Standpunkt noch nicht endgültig festgelegt ist, jedoch auf 

der Gerichtstraße in Höhe des Dorfangers zwischen den Straßen Merler Winkel 1 und 2 ent-

stehen soll, mit dem Ziel, Schleichverkehr zwischen der Gerichtsstraße und der Wachtberg-

straße zu unterbinden. Dies ist bereits im Bebauungsplan Nr. 85 „Merler Keil“ – 2. Änderung 

entsprechend festgesetzt. 

Herr Gilles äußert sich kritisch bzgl. der Nähe des KiTa-Standortes zu den bestehenden 

landwirtschaftlich genutzten Flächen. Aufgrund der eingesetzten Dünge- und Pflanzen-

schutzmittel meldet er gesundheitliche Bedenken für die Anwohner und KiTa-Besucher an. 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass bereits jetzt die Wohnbebauung und die landwirt-

schaftliche Nutzung unmittelbar aneinander angrenzen. Diese Situation sei für Meckenheim 

und grundsätzlich im ländlichen Raum üblich und die daraus resultierenden Einschränkun-

gen bzw. Störungen beidseitig als sozialadäquat hinzunehmen. 

Da keine weiteren Fragen mehr gestellt werden, beendet Frau Leersch die frühzeitige Bür-

gerinformationsveranstaltung gegen 19:25 Uhr.  

 

 

   
Im Auftrag 

 
  

 
Florian Wichert 

 

 

 

 


